
 GV Schwartbuck

Sitzung vom  23.7.2009              Seite  26
                                            Für diese Sitzung enthalten die Seiten 28  bis 30

in Schwartbuck, Feuerwehrhaus Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse
Beginn:  20.00 Uhr

Ende:   21.04 Uhr
              _____________________________________________

(Unterschriften)
__________________________________________________________________________________________________
Anwesend: Gesetzl. Mitgliederzahl: 11
a) stimmberechtigt:

1.  BM Rudolf Goodknecht 13.  

2.  Klaus Baudach 14.  

3. Hauke Funck 15.  

4. Jürgen Haß
    

16. 

5.  Matthias Hergesell 17.  

6.  Peter Manzke 18.  

7. Maren Mecke-Matthiesen 19.

8. Dirk Muxfeldt b) nicht stimmberechtigt

9. Gundolf Nohns 1. Herr Nehling / Amt Lütjenburg

10. Jens Schumacher 2.  3 Zuhörer
    

11. Willi Wehrsig 3. 

12. 4. 

Es fehlten:
a) entschuldigt: b) unentschuldigt:
1. 1. 
2. 2.
3. 3.
4. 4.
Die Mitglieder der Gemeindevertretung Schwartbuck waren durch Einladung vom 14.7.2009  auf  
Donnerstag, den 23.7.2009 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen.

Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsmäßige Einberufung Einwendungen 
nicht erhoben wurden. 

Die Gemeindevertretung war - nach Zahl der erschienenen Mitglieder - beschlussfähig.
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Tagesordnung  :  

1. Einwohnerfragestunde
2. Anerkennung der Niederschrift über die letzte Sitzung
3. Jahresrechnung 2008
4. Ortsentwässerung: Abrechnung 2008
5. 1. Nachtragshaushaltssatzung 2009 
6. Kindergarten: Ganztagsgruppe
7. Verschiedenes 

Nicht öffentlich: 
8. Personalangelegenheiten 

Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen und Dringlichkeits-
anträge eingebracht:

Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.
Zu Punkt  8   war die Öffentlichkeit ausgeschlossen.
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1.    Einwohnerfragestunde
Ein Zuhörer fragt an, ob die Gemeinde beabsichtigt, ein Gemeindewappen zu schaffen.
Bürgermeister Goodknecht führt hierzu aus, dass die Angelegenheit vom zuständigen 
Ausschuss beraten werden kann. In der folgenden Aussprache wird festgestellt, dass 
sich bereits früher die Gemeindevertretung mit einem eigenen Wappen beschäftigt hat 
und zu der Erkenntnis gekommen ist, nur ein Logo zu schaffen. 
Von den Zuhörern wird hierzu ausgeführt, dass auf der Internetseite des Amtes durch 
Anklicken der vorhandenen Wappen der Nutzer direkt zur entsprechenden Gemein-
deseite geleitet wird. Hier sollte vielleicht geprüft werden, ob eine Möglichkeit auf der 
Startseite geschaffen werden könnte, dass durch Anklicken eines Symboles (Gemein-
delogo) der Nutzer direkt auf die betreffende Gemeindeseite geleitet wird. 
Herr Kay weist darauf hin, dass aus Kostengründen die Schaffung eines eigenen Ge-
meindewappens zurückgestellt worden ist. 

2.         Anerkennung der Niederschrift über die letzte Sitzung  
Die Niederschrift über die Sitzung vom 8.4.2009 wird anerkannt. 

- 11 dafür - 

3.           Jahresrechnung 2008  
Die übersandte Vorlage wird von Bürgermeister Goodknecht ausführlich vorgetragen. 
1. Die Gemeindevertretung genehmigt gem. §§ 28 und 82 der Gemeindeordnung die 

über- und außerplanmäßigen Ausgaben des Haushaltsjahres 2008 im Verwaltungs-
haushalt im Gesamtbetrag von 14.883,16 € und im Vermögenshaushalt im Gesamt-
betrag von 1.111,62 €. 

- 11 dafür -

2. Die Gemeindevertretung beschließt gem. § 94 Abs. 4 GO die Jahresrechnung 
2008. 

- 11 dafür -

4.           Ortsentwässerung: Abrechnung 2008  
Die übersandte Vorlage wird von Bürgermeister Goodknecht detailliert vorgetragen. 
Die Gemeindevertretung nimmt Kenntnis.

5.           1. Nachtragshaushaltssatzung 2009   
Die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2009 ist als Vorlage zugegangen und wird von Bür-
germeister Goodknecht vorgetragen. 
Nach kurzer Aussprache beschließt die Gemeindevertretung die 1. Nachtragshaushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2009. Die Satzung ist Bestandteil der Niederschrift. 

- 11 dafür -



- 29 -

6.           Kindergarten: Ganztagsgruppe  
Bürgermeister Goodknecht berichtet, dass die Gemeinde Hohenfelde die Schaffung ei-
ner gemeinsamen Ganztagsgruppe für den Kindergarten angeregt hat, um das Abwan-
dern von Kindern in andere Kindergärten zu verhindern. Hierzu wird vorgeschlagen, je 
3 Vertreter aus den betroffenen Gemeinden in eine Arbeitsgruppe zu entsenden, von 
Schwartbuck sollen der Bürgermeister und beide Stellvertreter an der Arbeitsgruppe 
teilnehmen. 
Die Gemeinden Tröndel und Köhn sollen mit eingebunden werden. 
Es erfolgt eine Aussprache. 

Von der  Verwaltung wird darauf  hingewiesen,  dass  bei  Einbindung der  Gemeinde 
Köhn die Bildung eines Zweckverbandes möglich ist und hierbei weitergehende Ein-
flussmöglichkeiten hinsichtlich der Ausgestaltung bestehen. Falls die Gemeinde Köhn 
nicht eingebunden werden kann, müsste die Aufgabe „Kindergarten“ auf eine der teil-
nehmenden Gemeinden übertragen werden. Die Einflussmöglichkeiten in einem sol-
chen Fall auf die Ausgestaltung, insbesondere auf die Gebührenhöhe, sind nicht groß. 
Es sollen entsprechende Schritte unternommen werden. 

7.           Verschiedenes   
1. Bürgermeister  Goodknecht  unterrichtet  die  Gemeindevertretung über  die  erfolgte 

Ausschreibung für die Aussichtsplattform. 
2. Bürgermeister Goodknecht berichtet, dass bei einem Austritt aus dem Schulverband 

Probstei  die  Gemeinde ca.  20.000,--  €  jährlich  einsparen  könnte.  Hierzu  erfolgt 
noch eine Aussprache. 

3. Bürgermeister Goodknecht unterrichtet die Gemeindevertretung über verschiedene 
Punkte. 

4. Herr Nohns weist auf ein Wespennest in Gebäuden auf dem Sportplatz hin.  Der 
NABU soll um Abhilfe gebeten werden. 

Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. Fortsetzung der Niederschrift auf gesondertem Blatt.

Protokollführer:


